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bedarf (wie z. B. Musterkoffer, Mappen, Karfeien,
Kundenbüchlein, Bestell- und Rapportformulare, Ter-
minkalender, Besuchskarten usw.) zur Darstellung zu
bringen. Auskünfte und Anmeldungen beim Zentral-
Sekretariat des Verbandes reisender Kaufleute der
Schweiz, Effingerstraße 10, Bern, und bei der Direk-
tion der Schweizer Mustermesse in Basel.

Verschiedenes.
Für den Wiederaufbau des Kinderheims Bühl,

Wädenswil. (My-Korr.) Die frische Erinnerung an
die niederschmetternde Brandkatastrophe zittert heute
noch nach, gedämpft durch herzliche und tatkräftige
Beweise aufopferungsfreudiger Nächstenliebe. Noch

Neue Formen- und Leisten-
furnierpresse.

Zu den interessantesten Neuerungen auf dem
Gebiete der rationellen Möbelfabrikation gehört diese
neue Formenpresse, die zum furnieren von längs-
oder querfurnierter Profilleisten dient. Bekanntlich
werden bei der heutigen Formgebung der Möbel
durch die Verwendung querfurnierter Leisten ganz
reizende Wirkungen erzielt. Das Furnieren dieser
Stäbe verursacht aber sehr viel Arbeit und Zeit, so-
daß diese Fabrikation gebieterisch neue Arbeitsver-
fahren erforderlich machte.

Mit der neuen Formenpresse ist es möglich, so
gut wie alle vokommenden Profile ohne Gegen-
formen furnieren zu können. Die nebenstehenden
Abbildungen zeigen einen kleinen Teil solcher Lei-
stenprofile.

Die Arbeitsweise ist denkbar einfach und geht
folgendermaßen vor sich: In einem durch mehrere
Wände auf verschiedene Breiten teilbaren Kasten
liegen Gummischläuche, über den Schläuchen sind
wegklappbare Widerlager angebracht. Die zu fur-
nierenden Leisten werden mit Leim bestrichen, mit
den Furnieren auf die Schläuche gelegt und die

Widerlager herübergeklappt. Hierauf wird der Schlauch
mit warmem Wasser unter Druck geseßt, wobei er
sich um das zu furnierende Profil herumlegt, das
Furnier aufpresst und zudem den Leim wieder
anwärmt. Ist alsdann der Leim richtig zum fließen
gekommen, wird auf Zufluß von kaltem Wasser um-
gestellt. Der Wechsel von Warm und Kalt geschieht,
ohne daß der Druck nachläßt. Das kalte Wasser
hält also das aufzuleimende Furnier weiter unter
Druck und kühlt den Leim rasch ab. Auf diese
Weise ist es möglich, mindestens viermal pro Stunde
zu pressen. Außerdem können 3 Schläuche von
15 cm Breite oder 2 solcher von 24 cm Breite
nebeneinander zu gleicher Zeit benüßt werden. Die
Arbeitslänge beträgt 2,5 m, die größte Schlauchbreite
45 cm.

Bei Bearbeitung von großen Stücken, wie Türen,
Kastenseiten, Sockel etc. kann auf Wunsch eine der
Seitenwände wegnehmbar eingerichtet werden. Mit
Hilfe besonderer, am Kasten angebrachten Spann-
schienen ist es dann möglich, an großen Stücken bis
zum Gesamtausmaß von 2,5X2,2 m die Kanten zu
Furnieren. Dabei bleibt es sich gleich, ob die zu
furnierenden Kanten gewölbt oder gerade sind.

Der Boiler zur Bereitung des warmen Wassers
ist an der Maschine angebaut. Er kann entweder durch
Dampf von 7 Atm. Spannung aufwärts oder auf

besonderen Wunsch auch elektrisch oder Warmwasser
geheizt werden. Zur Überwachung der Wärme trägt
der Boiler ein Thermometer. Außerdem ist an der
Maschine eine direkt mit dem Drehstrommotor ge-
kuppelte Pumpe mit sämtlichen nötigen Armaturen
eingebaut. Den erzeugten Druck zeigt ein Manome-
ter. Vor Überlastung der Schläuche schüßt ein Sicher-
heitsventil mit Überlauf.

Durch diese neuen Formpressen wird die Her-
Stellung der querfurnierten Stäbe ganz bedeutend
vereinfacht und verbilligt. Wer weiß, was allein die
Kehlmesser für die Contreprofile an Zeit und Geld
verschlingen und welche Unannehmlichkeiten ent-
stehen, wenn Profil und Gegenprofil nicht mehr ganz
genau aufeinander stimmen, wird zufrieden aufatmen,
daß diese schwierige Arbeit nunmehr auf einfachste
Art ohne Zulagen maschinell ausgeführt werden kann.

Mit Prospekt, Holzmuster, Referenzen etc. steht
die Firma Fischer & Süffert, Spezialmaschinen für
die Holzindustrie, Basel, Interessenten gerne zur Ver-
fügung.
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bsclsrt (wie k. I^Iustsrkottsr, IVIeppen, Xertsisn,
l<ur>cisnloüctilsin, Lsstsll- uncl kepporttormulsrs, Isr-
minkslsnclsr, össuchsksrten usw.) ^ur Derstsllung?u
hringsn. ^usküntts uncl ^nmslclungen Keim /entrel-
zskrstsriet cles Vsrhsnclss rsissnclsr Xeutlsuts clsr
Zchwsi^, ^ttingsrstrelzs 10, kern, uncl losi clsr Direk-
lion clsr 5chwsi^sr hlustermesss in kessl.

Vsnekie^ens5.
kür «lien Wiederaufbau eis» Kinderbeiml vübl,

Wsdenivil. (H/I^-Xorr.) Dis trischs Erinnerung sn
clis nisclerschmettsrncle krenclkstsstrophs wittert heute
noch nech, gsciämptt ciurch herzliche uncl tetkrättigs
kswsiss sutoptsrungstrsuciigsr hlächstenlisös. Xlocti

^leue ?ormsn- uncl ^.eîîken-
iurnîerpre55S.

^u clsn intsrszzsntsstsn hlsusrungsn sus clem
Dshists clsr rstionellen I^löheltslorikstion gehört clisse
neue hormenprssss, clis Zlum turnisren von längs-
oclsr gusrturniertsr ?rotilleistsn client. öskenntlich
wsrcisn losi clsr heutigen hormgsöung clsr tvlölosl
ciurch clis Verwendung gusrturniertsr ksistsn gsnT
rsi/sncis Wirkungen erhielt. Des hurnisren dieser
^täös vsrursectit slosr sehr viel Ortzeit und ^eit, so-
cls^ diese hetorikstion gstoietsrisch neue ^rtositsver-
lehren srtorderlicti mechts.

H4it der neuen hormsnprssse ist ss möglich, so
gut wie ells vokommendsn l^rotile ohne Osgsn-
toi-ms n turnisren ^u können. Dis nslosnstshsndsn
^hhildungsn neigen sinsn kleinen Isil solcher t.si-
dsnprotils.

Dis ^rlositswsiss ist dsnkher sintsch und geht
lolgendsrmehsn vor sich: ln sinsm durch mehrere
Wände sut verschiedene örsitsn teilloeren Xsstsn
liegen Lummischläuchs. Dlosr den Schläuchen sind
«sgklepptzsrs Widerlager sngslorscht. Dis nu tur-
nisrsndsn ksistsn werden mit keim losstrichsn, mit
clsn Turnieren eut die Schläuche gelegt und clis

Widerlsger hsrülosrgsklsppt. ldisreut wird der 5chlsuch
mit wermsm Wssssr unter Druck gesetzt, woloei er
sich um des nu turnisrsncls ?rotil lisrumlsgt, clss
t-urnisr sutprssst unct ^uclsm clsn keim wisclsr
snwärmt. Ist slsclsnn clsr I.sim richtig ^um tlishsn
gekommen, v/ircl sut ^utlul; von keltern Wesssr um-
gestellt. Der Wechsel von VVsrm uncl Xelt gssctiislit,
otins cts^ clsr Druck nectilälzt. Des Kelts Wesssr
tiält elso cles sut^ulsimsncte Turnier v/eitsr unter
Druck uncl külilt clsn keim rescti sö. /^ut ctisss
Weise ist es möglicti, minclsstsns visrmel pro 5tuncts
^u pressen, ^ukzsrctsm können 3 5ctiläuctie von
15 cm krsits oösr 2 solctisr von 24 cm örsits
nslosnsinenclsr ^u gleictisr ^sit loenüt^t wsrclen. Die
^rlositslsngs lostregt 2,5 m, clis gröhts 5ctilsuctilorsits
45 cm.

Lei öserösitung von großen Ztücksn, wie lürsn,
Xestsnssitsn, 5ockel etc. kenn eut Wunscti eins clsr
Hsitsrnväncls wsgnslimtzer singsriclitst wsrclen. t^Iit
klilts össonclsrsr, em Xestsn engsöreclitsn 5penn-
sciiisnsn ist ss ctenn möglicti, en großen Stücken öis
z^um tDssemtsusmsh von 2,5X2,2 m clis Xsntsn ?u
Turnieren. Delosi lolsiöt ss sicti glsicti, oö clis ^u
turnisrsnösn Xsntsn gev/öllot oclsr gsrects sinct.

Der öoilsr ^ur ösreitung cles wermsn Wesssrs
ist en clsr t^gzcliine engsösut. ^r kenn sntwsclsr clurcti
Dempt von ^/io ^tm. 6pennung sutwsrts oclsr eut

lossonclsrsn Wunscti eucti elektriscli oclsr Wermv/ssssr
gstisi^t ivsrclsn. /ur Dloerwsctiung clsr Wärme trägt
ösr öoiler sin Itisrmomstsr. ^uherclsm ist en clsr
I^IesctiinS eins clirskt mit clsm Drstistrommotor gs-
kuppelte t'umps mit sämtlictisn nötigen Armeturen
singsöeut. Den erzeugten Druck ?sigt sin l^lsnome-
ter. Vor Döerlsstung clsr 5cliläuct>s sctiützt sin 5ictisr-
tisitsventil mit Dösrlsuk.

Durcti clisse neuen t-ormprssssn v/ircl clis klsr-
Stellung clsr gusrturnisrtsn 5tälos gsn^ losclsutsncl
vsreintectit unö vsröilligt. Wer weih, wes sllsin clis
Xetilmssssr tür clis Lontrsprotils en ^sit uncl Oslcl
vsrsctilingsn uncl welctis Dnennstimlictiksitsn snt-
stslisn, wenn t'rotil uncl Osgenprotil nictit mstir gsnir
gsnsu sutsinsncisr stimmen, v/ircl ^utriscisn eutstmsn,
ösl; ciisss schwierige Ortzeit nunmstir eut sintsctists
/Vt olins Zulegen mssctiinsll susgstülirt wsrclsn kenn.

H4it Prospekt, klol^muster, Xetsrsn^sn etc. steht
clis hirms bischer S- 5üttsrt, 5ps^ielmsschinsn kur

clis hlolàclustris, ksssl, lntsrssssntsn gerne ?ur Vsr-
tügung.
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